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Antrag der Hochschulgruppe Unsere Uni. 

 

Das Studierendenparlament möge beschließen: 

 

Mit Wirkung zum 18.10.2013 wird der Allgemeine Studierendenausschuss (AStA) beauftragt, nach 

jeder AStA-Sitzung ein Beschlussprotokoll, welches beschlossene finanzwirksame Anträge enthält, 

per E-Mail an das Präsidium des Studierendenparlaments (StuPa) weiterzuleiten. Im Protokoll 

erwähnt sind mindestens Datum sowie jeweils Organisation und die beschlossene Summe. 

Ausnahme bei der Veröffentlichung jener Beschlussprotokolle sind personenbezogene Daten, sofern 

keine Einwilligung gegeben wurde. Das Protokoll soll innerhalb von 24 Stunden nach Ende einer 

AStA-Sitzung an das StuPa-Präsidium weitergeleitet werden. 

Der oder die PräsidentIn des StuPa leitet bis spätestens einen Tag vor einer StuPa-Sitzung sämtliche 

Beschlussprotokolle, die seit dem Zeitpunkt der vorherigen Sitzung des StuPa an das Präsidium 

gesendet wurden, an die Hochschulgruppen und/oder einzelnen Mitglieder des Parlamentes weiter. 

 

Begründung: Diese Regel schafft mehr Transparenz gegenüber dem Studierendenparlament und ist 

in der Umsetzung leicht. Beschlussprotokolle waren im AStA längere Zeit normal. 

Erfahrungsgemäß dauert es oftmals Wochen oder gar Monate, bis fertige Protokolle auf der 

Homepage des AStA veröffentlicht werden. Mit einem reinen Beschlussprotokoll könnte das 

Studierendenparlament zumindest in den konkreten Beschlüssen frühzeitig informiert werden. Ein 

solches Protokoll kann auch für das Referat für Finanzen und Personal interessant sein. 

 

Alternativvorschlag: Der AStA könnte seine Beschluss-Protokolle auch direkt an die Mitglieder des 

Parlamentes weiterleiten. 


